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Mehr als 21.000 Bürger aus dem Olper, Wendener und Drolshagener 
Land sind Mitglied unserer Bank!

Wir sind mit den Menschen vor Ort eng verbunden und vor allem Förderer unserer 
Mitglieder. Daher handeln wir nach den genossenschaftlichen Werten: Verantwor-
tung, Respekt, Solidarität und Partnerschaftlichkeit stehen für uns im Vordergrund. 
Als starker Finanzpartner unterstützen wir unsere Mitglieder bei der Verwirklichung 
ihrer Ziele und Wünsche: individuell und fair.

Dividende von zurzeit 5,5 % auch von exklusiven Vorteilen im Bereich der Kontomo-

www.voba-owd.de

„Alles geben!“
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Vorwort
Vorab wünscht der SC Drolshagen allen Gön-
nern, Mitgliedern, Sponsoren und Freunden
ein frohes und vorallem gesundes neues Jahr
und weiterhin alles Gute.
Jetzt wo draußen der Ball ruht, geht es in
der Halle weiter.
Und durch den freiwilligen Verzicht des eigent-
lich für diesen Januar vorgesehenen Ausrichters
der Drolshagener Hallenstadtmeisterschaften,
kurz Voba-Wintercup, kamen wir bereits in die-
sem Jahr in den „Genuss“ das Turnier aus-
richten zu dürfen.
Und genau in diesem Winter (wie alle 7 Jahre) ist
der Sieger der Drolshagener Stadtmeisterschaf-
ten auch Ausrichter des prestigträchtigen Kreis
Hallenmasters am 01.02.2015.
Unsere Erste konnte den Pokal letzlich sehr sou-
verän gewinnen und somit geht es jetzt in die
heisse Phase der Planung und Organisation
dieses Events.
Ganz neu ist das ganze für den aktuellen Vor-
stand nicht. 2008 konnten wir die Drolshagener
Stadtmeisterschaften (auch mit Oili Kalisch als
Coach) ebenfalls gewinnen und waren dadurch
dann auch Ausrichter des Masters.
Und da vor sieben Jahren Josta, Müs, Marco,
Schole und Olli P. auch schon zum Vorstand

burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de

gehörten, ist das ganze kein Neuland für uns.
Wir können ohnehin sehr Stolz auf die Ergebnis-
se der Stadtmeisterschaften sein. Beim Reser-
veturnier hiess das Finale SCD 2 -SCD 3 und
unsere Neugegründete Vierte schaffte es das
Spiel um Platz 3 zu erreichen. Unsere Zweite
blieb komplett ohne Gegentor.
Unsere Erste erzielte 26 Tore in vier Spielen und
insgesamt konnte sicherlich jeder erkennen das
beim Turnier der Ersten Mannschaften unsere
Erste der große Favorit ist. Gleiches gilt für un-
sere Zweite beim Reserveturnier. Beides hat sich
letzlich ja auch bestätigt.
An dieser Stelle aber auch ein großes Lob an die
SPVg. Iseringhausen. Positiv abgerundet hat das
ganze noch den Turniersieg unser Altliga SCD /
HSV beim Altliga Stadtpokalturnier.
Am Samstag, 31.01.2015 richten wir als JSG das A-und
B-Jugendmasters und am Sonntag, 01.02.2015 das
Hallen Kreismasters der Senioren aus. Austragungs-
ort ist jeweils die Turnhalle der Realschulsporthalle.
In der Hoffnung das sich in der Halle auch weiterhin
niemand verletzt und wir uns bei beiden Turnier gut
präsentieren, verbleiben wir mit sportlichemGruß

Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
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1. Mannschaft
Am 10. Spieltag mussten die Kleeblätter in Sal-
chendorf eine hochverdiente 7:1 Klatsche ein-
stecken. Man konnte froh sein, dass das Spiel
nicht höher verloren ging.
Nach einem solchen Tiefpunkt empfing man nun
den Nachbarn aus Rothemühle zum Kreisderby.
Dort schaffte man es mit einer starken kämpferi-
schen Einstellung 3:0 in Führung zu gehen, doch
leider musste man sich nach 90 Minuten mit 4:3
geschlagen geben. Aufgrund vieler Verletzungen
in den Vorwochen fehlte am Ende leider die
Kraft. Zudem tat der Schiedsrichter in den
Schlussminuten sein Übriges dabei, als er Domi-
nik Görke mit gelb-rot des Feldes verwies und
den Rothemühlern einen Elfmeter schenkte.
Nun folgte direkt das nächste Kreisderby in Al-
tenhof auf die Kleeblätter. Bei diesem Spiel ge-
riet man unglücklich früh 1:0 zurück und kurz vor
der Halbzeit erzielte unser Kapitän Thomas Hil-
big mit einem „Traumeigentor“ auch noch das
zwischenzeitliche 2:0. In der zweiten Halbzeit
konnte man trotz einer sehr engagierten Leis-
tung die Niederlage nicht mehr verhindern und
man musste sich 3:1 geschlagen gegeben.
Als nächstes stand nun das erste sogenannte 6-
Punte-Spiel in Lüdenscheid an.  Beim Spiel als
Letzter gegen den Vorletzten musste um jeden
Preis gewonnen werden. Die ersten 45 Minuten
ließen auf ein klassisches 0:0 Spiel vermuten.
Aber so wurde es zum Glück nicht. Nach einem
schönen Angriff konnte Patrick Stamm Anfang
der zweiten Halbzeit die 1:0 Führung erzielen.
Nun ließ man den Lüdenscheidern das Spielge-
schehen übernehmen und konzentrierte sich aufs
Kontern. Genau durch ein solchen Konter konn-
te Patrick Stamm wieder mal zu schlagen, nach
dem der die gesamte Lüdenscheider Abwehr
schwindelig spielte, musste „Metze“ mit sei-
nem schwachen linken Fuß nur noch einschie-
ben. Nur wenige Minuten später war Nick Halbe
mit einem Freistoß erfolgreich. Die Lüdenschei-
der schafften es nur noch in der Nachspielzeit
das Ergebnis auf 3:1 zu verkürzen.
Mit diesem enorm wichtigen Erfolg konnte man
den letzten Tabellenplatz verlassen und mit neu
gewonnen Selbstvertrauen ins Heimspiel gegen
die Spielgemeinschaft aus Hickengrund gehen.

Getrübt wurde die Freude jedoch durch den Aus-
fall von Kapitän Thomas Hilbig, der mit einer
Mittelfußverletzung nicht nur den Rest der Hin-
runde, sondern, bedingt durch einen Auslands-
aufenthalt in den USA, auch die gesamte Rück-
runde nicht zur Verfügung stehen wird. Dennoch
wusste man auch bei diesem Spiel mit Kampf
und Siegeswillen zu überzeugen und so gewann
man mit 2:0. Mit dem letzten Hinrunden Spiel
stand wieder ein 6-Punkte-Spiel auf dem Zettel.
Es ging zum RSV Meinerzhagen. Dort schaffte
man es mit einem Traumstart frühzeitig 3:0 zu
führen, allerdings musste man noch zu Ende der
ersten Halbzeit eine sehr zweifelhafte gelb-rote
Karte gegen Nick Halbe, sowie die Verkürzung
auf 3:1 verkraften. Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit trafen die Gastgeber zum 3:2. Nun wurde es
zu einem nervenstrapazierenden Spiel. Die Mein-
erzhagener drückten auf den Ausgleich, aber
unsere Elf hielt kämpferisch dagegen und konn-
te in den letzten Spielminuten durch einen Kon-
ter das 4:2 erzielen. Durch diese Siegesserie
konnte man die Abstiegsplätze verlassen.
Zum Jahresabschluss ging es nun nach Geisweid
ins Hofbachstadion. Hierzu muss man wirklich
sagen, dass diese Ansetzung eine extreme Frech-
heit war, zumal war der Rasen einen katastro-
phalen Zustand und es gab kein Flutlicht im
Stadion. Demnach war es kein besonders schö-
nes Spiel und man musste sich leider 1:0 ge-
schlagen geben. So ging man als Tabellen-14. in
die Winterpause.
Im Winter konnte man sich neben Christopher
Thomassen (FC Eintracht Rheine) noch mit Timo
Bröcher (SV Ottfingen) und Ufuk Seyhan (SpVg
Olpe) gezielt für die Rückrunde verstärken.
Hinzu kommt, dass Sommer-Neuzugang Marius
Mester zur Rückrunde langsam wieder ins Trai-
ning einsteigen kann, nachdem er sich in der
Sommer-Vorbereitung eine schwere Fraktur zu-
gezogen hatte.
Am ersten Januar-Wochenende stand nun das
alljährliche Hallenstadtpokalturnier an.
Dort konnte man den Titel des Stadtmeisters
sehr souverän verteidigen. Die Vorrunde mit der
SC Bleche-Germinghausen und dem Tus Belmi-
cke-Benolpe überstand man mit einem Torver-
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hältnis von 16:2. Im Halbfinale konnte man den
Hützemerter SV mit 5:3 besiegen, ehe man im
Finale die Spvg Iseringhausen mit 5:2 bezwang.
Ein rundherum gelungener Auftritt ohne Verlet-
zungen.
Neben dem Sieg ist man nun berechtigt das
hochkarätige Hallenmasters auszurichten, wel-
ches am 01. Februar in Olpe stattfinden wird.
Nach dem Hallenmaster beginnt dann auch die
Vorbereitung für die Rückrunde mit dem Ziel,
den Klassenerhalt in der Bezirksliga so schnell

wie möglich zu erreichen.
Die erste Mannschaft wünscht allen SC- Mitglie-
dern, -Gönnern und Lesern einen guten Start ins
neue Jahr.
Erste Mannschaft
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2. Mannschaft
Die zweite Seniorenmannschaft des SC Drolsha-
gen überwintert nach einer schwierigen Hinrun-
de auf dem zwölften Rang von insgesamt 16
Tabellenplätzen. Auf der Haben-Seite konnten
bisher 17 Punkte aus 16 Spielen verbucht wer-
den (4 Siege, 5 Unentschieden, 7 Niederlagen).
Demzufolge beträgt der Abstand zu einem Nicht-
Abstiegsplatz 7 Punkte. Das relativ ausgegliche-
ne Torverhältnis von 29:33 zeigt, dass durchaus
ein wenig mehr hätte drin sein können.
Nachdem die Reserve zu Beginn der Saison trotz
oder vielleicht auch grade aufgrund einiger Neu-
zugänge, insbesondere aus der letztjährigen ers-
ten Mannschaft  (Jens Gummersbach, Tim Heite,
Tobias Rüsche, Felix Bender, Markus Kataji, Den-
nis Schürholz), Schwierigkeiten hatte sich einzu-
spielen, verbesserte sich die Mannschaft peu a
peu. Spiele wie gegen den Tabellenführer FSV
Helden (1:1) und gegen den Tabellen-Zweiten
aus Dahl (3:2 Auswärtssieg) zeigen,  dass sich
die Zweite nach einiger Zeit gefunden hat und zu
was sie zu leisten im Stande ist.

Mit dem Start der Vorbereitung am 28.01.2015
zur Rückrunde gilt es, das Aufbauspiel weiter
auszubauen und mehr Torchancen zu kreieren,
die während der Hinrunde in dem ein oder ande-
ren Spiel Mangelware waren. Auch an der Chan-
cenverwertung muss gearbeitet werden. Bester
interner Torschütze ist Marco Vitale mit 7 Tref-
fern auf dem Konto.
Defensiv hat die Mannschaft insgesamt einen
guten Job gemacht.  33 Gegentore bedeuten
Platz 7 in der Gegentortabelle aller Mannschaf-
ten. Jetzt gilt es gerade die einfachen Gegento-
re z.B. aus Standardsituationen besser zu vertei-
digen um diese Zahl noch weiter zu verringern.
Somit steht in der Vorbereitung genügend Arbeit
auf dem Trainingszettel, bevor die Rückrunde,
sofern die Witterung mitspielt, für die Reserve
am Sonntag, den 08.03.2015 um 15 Uhr am
Buscheid beginnt. Gegner wird der SV Dahl-
Friedrichsthal sein, der sicherlich noch das Hin-
spiel im Hinterkopf haben wird. Man sieht sich!
Johannes Clemens
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HAGENER STRASSE 31

57489 DROLSHAGEN

TELEFON 02761 / 8358 77 / 8

TELEFAX 02761 / 8358 79

Inh. Irene Lohse u. Peter Jacke

Vereinslokal
des SC Drolshagen

Bäckerei Wilhelm Voßhagen
57489 Drolshagen , Brunnenstr.4 Tel. 979137,

Für alle für dieBrot
mehr ist als die Unterlage

für Wurst und Käse!
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Mit drei ‚richtigen‘ und einem ‚gefühlten‘ Neu-
zugang geht die Erste Mannschaft in die Mission
Klassenerhalt.
Der gefühlte Neuzugang Marius Mester (kam im
Sommer von der SPVg. Olpe) verletzte sich in der
Sommer-Saisonvorbereitung so schwer, dass er
bisher noch keine Spielminute absolvieren konn-
te. Wir freuen uns, dass Marius Genesung immer
weiter fortschreitet und er zum Rückrundenstart
die Truppe verstärkt!
Vom Ottfinger Siepen wird uns (endlich) Timo
Bröcher in der Innen- und Außenverteidigung
verstärken. Endlich, weil der SC Ihn gerne bereits zu
den letzten beiden Spieleiten verpflichtet hätte, die
Kontakte aber nie abgerissen sind. Der 21jährige
Azubi (Industriekaufmann) hat seine bisherige Fuss-
ballerlaufbahn (ein Jahr Ausnahme in der Gerlinger C-
Jugend) in Ottfingen verbracht.
Timo konnte seine Stärke bereits gemeinsam
mit unserem weiteren Neuzugang Ufuk Seyhan
beim Volksbank-Wintercup in der Halle eindrucks-
voll demonstrieren.
Neben den Landesligaerfahrungen in der Jugend
(Landesliga beim TUS Plettenberg und Spvg. Olpe
A-Jugend), verbrachte Ufuk Seyhan (26 Jahre -
Werkzeugmechaniker bei Viega) die erste Seni-
orenstation in der Bezirksliga bei den Sport-
freunden Dünschede (5 Jahre). Über Türk Atten-
dorn nach Olpe gewechselt, bekam er leider die
nie zugesagte Chance im Landesligakader. Umso
mehr freut es uns, dass sich der Offensivspieler

vl.:Timo Bröcher, Ufuk Seyhan

im Winter für den SC entschieden hat.
Last but not least wird uns auch der ‚bereits
bekannte‘ Neuzugang Christopher Thomassen
enorm beim Klassenerhalt helfen. CT, ebenfalls
26, wechselt vom Oberligisten Eintracht Rheine
zum SC. Am Buscheid nicht nur bei diversen
(Aufstiegs-)Feierlichkeiten und als Zuschauer seit
Jahren Dauergast, wird er nun auch endlich sei-
ne Fussballschuhe für den SC schnüren.
Der SCD freut sich trotz der schwieriger sportli-
chen Lage seinen Kader qualitativ verstärken zu
können und geht optimistisch in die Rückrunde.
Allen Neuen herzlich Willkommen Am Buscheid!!!
Marco Alterauge

Unsere erste Halbserie hatten wir uns schon ein
bisschen anders vorgestellt. Wichtig, wir halten
den Kopf hoch und wissen das es nicht von jetzt
auf gleich geht. In vielen Spielen haben nur Klei-
nigkeiten gefehlt und eine durchschnittliche Trai-
ningsbeteilung von 15 Spielern zeigt das die
Moral der Truppe absolut in Takt ist. Es macht
weiterhin sehr viel Spaß und uns Stolz überhaupt
eine Vierte stellen zu können.

4. Mannschaft

Mit ‚drei ½‘ Neuzugängen
in die Rückrunde

Die Die Die Die Die Auslosung der Masters-GruppenAuslosung der Masters-GruppenAuslosung der Masters-GruppenAuslosung der Masters-GruppenAuslosung der Masters-Gruppen
am 01.02.2015 vor dem Endspiel um den Volks-
bank-Wintercup ergab folgendes Ergebnis:
 Gruppe  Gruppe  Gruppe  Gruppe  Gruppe AAAAA
 SPVg. Olpe
 Sieger Gemeinde Wenden
 Titelverteidiger SG Finnentrop/Bamenohl
 Vertreter Finnentrop
 Gruppe BGruppe BGruppe BGruppe BGruppe B
 SV 04 Attendorn
 SF Albaum
 Sieger Stadt Lennestadt
 SC Drolshagen (Ausirchter)



Buscheidexpress Seite  09Seite  09Seite  09Seite  09Seite  09

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Haas

Versicherungsfachwirt

Annostraße 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761/979410

haas@provinzial.de

Der Ball ist rund.  

Und wie steht es mit Ihrem 

Versicherungsschutz?  

Lassen Sie sich jetzt beraten.

148x210_4c_Haas_Fo_FB.indd   1 02.09.13   14:14
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Altliga SG Drolshagen / Hützemert

Das  Jahr 2014 der Altliga SG Drolshagen / Hüt-
zemert konnte im Hinblick auf die Ergebnisse in
den Pokalspielen recht zufrieden abgeschlossen
werden. Die Ü 32 erreichte nach dem  Sieg gegen
Titelverteidiger DJK Bonzel das Achtelfinale und
trifft dort auf die SF Biggetal . Sollte da ein Sieg
herausspringen , wartete der Sieger der Partie
Serkenrode – Olpe auf unser Team.
Der  Ü 50 gelangen zwei  4:1 Siege gegen Bleche
/ Belmicke .  Es wird dort mit Hin – und Rückspiel
gespielt. Somit wartet im Viertelfinale der FC
Lennestadt auf unsere Mannschaft.
Beim Weiterkommen wären sie Pfingstsamstag
in der Endrunde der letzten 4 dabei .  Zudem
wäre das primäre Ziel , der Besuch der Kromba-
cher Braustub, erreicht .
Lediglich unsere Ü 40 musste die Segel strei-
chen . Mehrere gute Möglichkeiten ein Tor zu
erzielen , wurden nicht genutzt . Nach der Ent-
scheidung im Elfmeterschiessen stand es dann
auch 4:1 gegen uns. Aber auch neben dem Platz
trifft man  sich. So findet am 17. Januar  die
jährliche Winterwanderung der SG statt . Diese
Mal führt die Wanderung , die am Marktplatz in
Drolshagen startet ,zum neu hergerichteten
Bahnhof in Hützemert , wo der Nachmittag /

Abend gemütlich ausklingen kann.
Beim Stadtpokal der Senioren des SC Drolsha-
gen bestritten wir ebenfalls den Stadtpokal der
Altliga. Mit 2 Siegen  gegen Bleche ( 2:0 ) und FC
Schreibershof ( 2:1 ) und einem Remis gegen
Iseringhausen (2:2 ) konnten wir den Pokal er-
neut  verteidigen. Somit konnte die Altliga
neben der SC Reserve und der Drolshagener
Ersten  ein erfolgreiches Stadtpokalwochen-
ende feiern!
Altliga Staffelleiter T. Will fand anerkennen-
de  Worte für den guten gezeigten Fussbal l
und C. Schürholz von Stadtsportverband
überreichte der Mannschaft die Siegprämie
in Höhe von 100 Euro.
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Damen 1
Tendenz zeigte weiter nach unten.

Nachdem schon nicht zu erwartenden schwa-
chen Saisonstart trat die erhoffte Wende leider
nicht ein. Schlimmer noch, der Trend ging noch
weiter Richtung Abstiegsplätze. So holten die
Violetten in den letzten acht Partien lediglich 5
Punkte und damit eindeutig zu wenig.
Dabei waren die Leistungen so unterschiedlich
wie es nur geht. Verlor man zu Hause gegen
Wickede/Ruhr nach guter erster Halbzeit an Ende
mit 1:4. In der folgenden Woche endlich ein Punkt,
auswärts bei der SpVg Berghofen II, ein gerech-
tes 2:2 stand am Ende zu Buche. Dann die bis
dato beste Leistung gegen Waldesrand Linden,
in einem packenden Spiel hatte man endlich
auch am Ende das Glück aus seiner Seite und
behielt verdient die Punkte am Buscheid. Gegen
den Tabellenführer aus Dröschede hielt man klas-
se dagegen und unterlag am Ende nur mit 0:3.
Aber dann die beiden schlimmsten Spiele der
Hinrunde, gegen den direkten Tabellennachbarn
aus Oeventrop zeigte man eine ebenso desolate
Leistung wie gegen Lütgendortmund. Nun war
der Zeitpunkt für ein klärendes Gespräch ge-

kommen, Vorstand Probi, Trainer und Mannschaft
analysierten und diskutierten und begaben sich
auf Fehlersuche. Nach dem reinigenden Gewit-
ter fuhr man zur Tormaschine aus Bochum Ber-
gen. Hier hielt man lange Zeit gut mit, mit hoher
und vorher vermisster Diziplin ging man zwar
abermals als Verlierer, aber mit erhoben Kopf
vom Platz und holte schaffte es am letzten Spiel-
tag vor der Winterpause mit einem Remis gegen
Holzwickede oberhalb der Roten Linie zu Über-
wintern. Die beiden letzten Spiele zeigten was
eigentlich in der Mannschaft steckt, denn nun
scheint jede auch erkannt zu haben das es diese
Saison wesentlich schwerer wird als letzte, wo
man als Neuling noch von vielen unterschätzt
wurde.
Jetzt geht es darum in der Winterpause gut zu
regenerieren und dann mit einer konzentrierten
Vorbereitung das Ziel Klassenerhalt
schnellstmöglich zu erreichen.
Das Fazit zum Ende der Hinrunde, im neuen Jahr
wird alles besser.
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Los ging’s mit unserer Vorbereitung im Sommer.
Diese verlief zwar gut, wir hatten aber zu Beginn
relativ wenige Leute beim Training. Doch es ka-
men Neuzugänge (Melanie Gerth, Eileen Hege-
mann). Außerdem konnten wir zwei alte Gesich-
ter begrüßen (Ann-Kathrin Lau, Linda Ochsen-
feld). Beide entschlossen sich nach der letzten
Saison in der ersten Damenmannschaft  kürzer
zu treten. In dieser Hinrunde halfen beide
glücklicherweise sehr oft bei uns aus. Aus den
gleichen Gründen kamen auch im Herbst noch
Jenny und Steffi Dobbender aus der Ersten zu
uns, sodass wir von Anfang an immer genug
Leute bei den Spielen hatten. Erfreulich ist auch, dass
unsere Trainerin Karin Käseberg seit dieser Saison mit
Katrin Kühr eine Co-Trainerin an ihrer Seite hat.
Unsere Saison sollte eigentlich am 14.09. mit
dem Spiel gegen Wenden starten. Leider sagten
sie kurz vor dem Spiel ab. Es wurde 2:0 für uns
gewertet. Unsere Saison fing somit also erst
Ende September an. Gegner war Saalhausen,
die auf Grund der Leistungen der letzten Saison
als Favorit in dieses Spiel gingen und auch schnell
mit 3:0 führten. Doch wir gaben nicht auf und
drehten das Spiel noch durch eine starke Team-

Damen 2
leistung. Wir gewannen 5:4. Das Spiel brachte
uns einen Motivationsschub. Wir trainierten gut
und gewannen auch die nächsten Spiele gegen
Heinsberg und Gerlingen verdient. In den Parti-
en danach war das ganze dann nicht mehr so
eindeutig. Auch wenn wir in der Regel gut spiel-
ten, waren die Spiele sehr eng und wir hätten
uns nicht beschweren können, wenn wir Spiele
verloren hätten. Glücklicherweise siegten wir
aber gegen LOK und Finnentrop. Das letzte Hin-
rundenspiel und das erste Spiel der Rückrunde
spielten wir gegen die starken Gegner Ottfin-
gen/Rüblinghausen und Wenden unentschieden.
Mit dem Verlauf der Hinrunde sind wir also sehr
zufrieden. Dieses gilt für uns nicht nur, weil wir
als Tabellenführer überwintern. Erfreulich ist na-
türlich auch, dass wir mittlerweile immer
genug Leute bei den Spielen haben. So kann´s
weitergehen!
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Nach anfänglicher schwacher Trainingsbeteili-
gung Anfang August(6-8 Mann) steigerte sie sich
bis zum heutigen Zeitpunkt auf ca. 18 Spieler.
Die Meisterschaft begann hoffnungsvoll, da man
gegen die Meisterschaftsfavoriten Wenden, At-
tendorn und Lennestadt nicht verloren hat.
Danach ließ man gegen vermeintliche schwä-
chere Gegner wichtige Punkte. Zurzeit belegt
die A-Jugend einen hervorragenden 3 Platz.
In der 3 Runde des Kreispokals schied man nach
großartigen Spiel unglücklich 1:2 gegen den spä-
teren Kreispokalsieger LWL 05 aus.

Neue JSG A-Jugend behauptet sich gut
in der Kreisliga A

Kameradschaftlich und spielerisch harmoniert
die JSG sehr gut. Das Trainergespann Yilmaz und
Rüsche passt einwandfrei zusammen.
Das eigene Freundschaftshallenturnier konnte
gewonnen werden, desweiteren nehmen wir noch
an 3 weiteren Turnieren teil.
Ein besonderer Dank an unsern Sponsor der Fir-
ma „stewe“ für die neuen Trikots.
Zum Abschluss möchte ich noch sagen, dass die
JSG die richtige Entscheidung war und auf weite-
re Jahre hält.
Betreuer Andreas Nietsch
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B-Jugend
Nach unserem  durchwachsenen Saisonstart mit
je einem Sieg, einem Remis und einer Niederla-
ge ging es nach der Herbstpause zunächst ähn-
lich holprig weiter (zwei Unentschieden gegen
SG Rüblinghausen und Gerlingen).
Im Pokal schlugen wir LWL und mussten am 12. No-
vember im Halbfinale nach Hünsborn. Dort setzte es
eine völlig unnötige Niederlage. Wir verloren kurz vor
Schluss nach toller Aufholjagd 3-2. Damit hieß es wie
im letzten Jahr: Aus mit dem Traum vom Finale!
Nun galt unsere ganze Konzentration der Meis-
terschaft. Nach Siegen gegen LWL, SG Kirchhun-
dem und Ottfingen kam es zur Revanche gegen
Hünsborn. Hier siegten wir Ende November 4-2.
Auch unsere beiden Dezemberspiele gewannen
wir gegen Möllmicke und SG Oberhundem deut-
lich. Somit überwintern wir auf Platz 2: einen
Punkt hinter Attendorn und einen Punkt vor den
Olpern;  die Nachbarn aus der Kreisstadt haben
jedoch ein Spiel weniger. Erfreulich also, dass
wir mit den besten Teams des Kreises Olpe mit-

halten können (in der Bezirksklasse ist ja unser
Kreis mit keinem Verein vertreten). Besonders
hervorzuheben ist, dass wir mit 47 erzielten To-
ren die mit Abstand beste Offensive der Liga
haben.
Wir hoffen den zuletzt guten Lauf mit sechs Meister-
schaftssiegen in Folge nach der langen Winterpause
fortsetzen zu können.  Unser nächstes M-Spiel ist
aber erst wieder am 25. März (gegen Olpe!).
Das Wichtigste ist jedoch, dass sich alle 20 Jungs
als ein Team verstehen! Das spürt man besonders
an der großartigen Trainingsbeteiligung und dem
vielen Spaß, auch außerhalb des Platzes. Ein
dickes Lob auch an die Kicker der ehemaligen
HBGS, die stets als Helfer bereitstanden, um
gemeinsame Vereinsaktivitäten mitzugestalten
(Hilfe beim Erntefest, bei der Spielfreiparty)!
Nun haben wir richtig Bock auf unsere sechs
eingeplanten Hallenturniere. Fußball mal anders:
Eng, schnell und mit einem Mini-Bällchen.
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Das neu gegründete Team um Trainerin Pia Cle-
mens schlägt sich in der ersten Saison sehr gut
in der Kreisliga Olpe. Nach 8 Spielen stehen die
Mädchen auf einem ordentlichen 4. Platz.
Leider besteht die Mannschaft erst aus genau 8
Spielerinnen und es werden immer neue ge-
sucht. 7 der Mädchen sind eigentlich noch C-
Juniorinnen. In der Hinrunde konnten sich die
langzeitverletzen der B1 ihre Spielpraxis über
das Team holen und so früher wieder fit für die
B1 werden. Auch für die Zukunft sind einige
talentierte Spielerinnen in dem Team, die wir
bald schon in der B1 sehen werden.

Unser Mädchen spielen bis jetzt eine nahezu
perfekte Saison. Nach dem beeindruckenden
Gewinn des Kreispokals (Freilos; 5:0 Sieg; 3:0
Sieg und 4:0 Finalsieg) konnte die Hinrunde auch
mit dem Herbstmeistertitel gefeiert werden. Und
auch hier sind die Zahlen nicht ohne. Wurden
doch in 9 Spielen 23 Punkte und 31:3 Tore geholt.
Jetzt gilt es in der Rückrunde diese Leistung zu
bestätigen. Am Sonntag den 22.02. starten wir
auf dem Buscheid in der ersten Runde des West-
falenpokals gegen Regionaligist Fortuna Freu-
denberg. Eine Woche später findet dann das

B1 & B2 Juniorinnen

Kreispokalgewinner

Spitzenspiel der Bezirksliga 3 auf dem Buscheid
statt. Hier treffen dann unsere Mädchen auf den
Tabellendritten aus Recklinghausen.
Aufgrund der neuen Situation im überregionalen
Mädchen Fußball wird es diese Saison auf jedem
Fall 2 Aufsteiger in die Westfalenliga geben. Un-
sere Mädchen wollen nach 3 Jahren Bezirksliga
gerne zu einem der beiden Teams zählen.



D2
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D-Juniorinnen
Die letzte Saison lief nicht so gut für uns, da wir
gegen die E-Junioren (Jungs!!!) spielen muss-
ten.
Wir verloren oft, unter anderem auch wegen
Spielermangel. Zum Glück haben wir neue Spie-
lerinnen bekommen, und mit unserer netten Trai-
nerin Jana, mit der das Training unheimlich viel
Spaß macht, freuen wir uns auf die Rückrunde,
die hoffentlich besser wird!

D1
Die launische Diva der LigaDie launische Diva der LigaDie launische Diva der LigaDie launische Diva der LigaDie launische Diva der Liga
Bei der D1 verlief die Saison äußerst durchwach-
sen. Aus dem erhofftem Sprung nach oben in der
Tabelle wurde leider nichts. In den letzten Spie-
len gegen LOK, Ottfingen/Rorhemühle und Olpe
wurden nur 3, statt der erhofften 7 Punkte ge-
holt, so dass wir weiter im Tabellenmittelfeld
stehen. An guten Tagen hat es jeder Gegner
schwer gegen uns, an schlechten Tagen tuen wir
uns gegen schwache Gegner schwer. Einige ver-
gessen leider zu oft wie einfach und erfolgreich
Fußball sein kann wenn man kombiniert und
verzetteln sich immer wieder in Einzelaktionen.
Das wir Fußbalspielen können zeigten wir auf
unserem Hallenturnier Ende Dezember.
Wir gewannen das Turnier u.a. gegen LOK1, ak-
tuell Tabellenzweiter unserer Liga, FV Wiehl, auch
Tabellenzweiter der Oberbergliga und BGHS,
zweiter der Liga B.
Wir hoffen das wir uns hier den richtigen Schwung
für die Hallenstadtmeisterschaft geholt haben.

Vom 1. - 18. März 2006

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

     

City Friseur
Bernd Dewenter

Bernd Alex Melih

Petra Carolin Natalie

wünschen allen Kunden & Bekannten

vergnügliche Karnevalstage!

Bei der D2 lief es nach holprigem Start zum
Schluß wieder besser. Dünschede/Helden wurde
11:3 abgeschossen und der Tabellenführer
Möllmicke 2 mit 4:1 nach Hause geschickt. Aktu-
ell stehen wir punktgleich mit dem Tabellendrit-
ten auf Platz 6.
In der 7er Liga fallen leider zu oft Spiele wegen
Spielermangels aus oder werden verschoben,
aktuell noch 18 Spieler dabei. Da wird es wenn
beide Mannschaften gleichzeitig Spiele haben
mehr wie eng.  Christoph Lütticke



E 1 & E2

Als krönenden Abschluss unserer letzten Saison
haben wir für die Kinder und die Eltern ein Grill-
fest veranstaltet, mit Spanferkel und alkoholi-
schen und nicht alkoholischen Getränken.
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei
Herrn Drago Cicic, der uns dies überhaupt er-
möglicht hat, indem er das Spanferkel gegrillt
und auch sein Haus bzw. Garten zur vollen Verfü-
gung gestellt hat.
Es war für Groß und Klein ein toller Abend, auch
wenn wir aufgrund der schlechten Wetterver-
hältnisse nicht wie geplant dort zelten konnten.
Unsere Saison starteten wir mit 21 Kindern, die
aus der E 1 und E2 bestehen.
Aufgrund des Zusammenschlusses und der
Neustrukturierung der Kinder liefen die bisheri-
gen Spiele leider nicht optimal. Konnten wir die
erste Halbzeit meistens ausgeglichen gestalten,
so brachen wir in der zweiten Halbzeit ein. Ein
besonderes Highlight war das Freundschaftsspiel
mit 3 Halbzeiten gegen die E-Jugend der Sport-
freunde Siegen. Das Spielergebnis der ersten
Halbzeit (1:1) konnte sich sehen lassen. Mit 3
weiteren guten Torchancen hätten wir in der
zweiten Halbzeit auch in Führung gehen können.
Doch es kommt wie so oft. Vorne das nötige Tor
nicht geschossen und hinten klingelte es dann.
Trotzdem war dies eines unserer besseren Spie-

le und hier gilt es anzuknüpfen. Anmerken möch-
ten wir noch, dass unsere Torhüter neuerdings
Unterstützung durch Norbert Emmel erhalten
und die Jungs viel Spaß beim Training haben.
Norbert, unseren herzlichsten Dank!
Für die Zukunft und die weiteren Spiele erhoffen
wir uns durch den Zusammenschluss beider
Mannschaften bessere Spielergebnisse.
Da die Saison erst jetzt begonnen hat, können
wir im Moment nicht mehr berichten und wün-
schen den Jungs und Mädels weiterhin viel Spaß
und Glück für die Zukunft.
Unsere alljährige Weihnachtsfeier ist bereits in
Planung. Weiteres wird zu gegebener Zeit ver-
kündet.
Viele Grüße von
Den rasenden Reportern und bis dann…!
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F1 Jugend
Im ersten Buscheidexpress des Jahres 2015 gibt
es von der F1 - Jugend nicht viel zu berichten.
Erwähnenswert ist das wir dieses Jahr insgesamt
3 Hallenturniere bestreiten. Highlight war bis
jetzt das Turnier in Freudenberg mit Mannschaf-
ten wie Bayer Leverkusen, Sportfreunde Siegen
und Rotweiß Lennestadt. Da haben wir den SC
sehr gut vertreten und uns gut verkauft. Wir sind
aber leider im Viertelfinale an späteren Turnier-
sieger Elspe gescheitert. Im Nachhinein muss
man sagen, das der Schiedsrichter auch einiges
dafür getan hat. Unsere Kinder waren echt sauer
und bedient. Das spricht für den entstandenen
Ehrgeiz das beste zu erreichen. Aber zu verlieren
muss auch gelernt werden und gehört dazu!
Trainingsbeteiligung in der Hallenzeit ist natür-
lich sehr gut, da wir aufgrund der kurzen Trai-
ningszeit fast überwiegend spielen.
Die restlichen Ergebnisse der Saison waren:
SCD - Gerlingen F1 4:3, Olpe F1 - SCD 1:1, LOK 1
– SCD 3:5, SCD – TuS Rhode 1:1, Torverhältnis
somit aktuell 34:17 Tore.

Torschützen bis jetzt : Alexander Cosic (15 Tore),
Philipp Koch (10 Tore), Altin Bytygi (5 Tore), Finn
Schürholz (3 Tore), David Fraczek (1 Tor)
Somit sind wir immer noch ungeschlagen!! Her-
ausragend war für uns das Spiel bei LOK 1. Wir
hatten bis dato immer mit einem Tor Unter-
schied gegen das unheimlich Spielstarke LOK
verloren (immer gegen das gleiche Team mit
gleichem Trainer). Es waren immer hart umkämpf-
te Spiele. Umso stolzer sind wir nun über den
ersten Sieg. Diesen haben wir mit Willen und Mann-
schaftlicher Geschlossenheit verdient erarbeitet.
Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist
weiterhin hervorragend und die Arbeit macht
allen sehr viel Spaß.
Wir arbeiten weiter hart an uns und hoffen, dass
die Kinder mit gleicher Freude wie bisher dabei
bleiben. Allen SC – Mannschaften wünschen wir
weiterhin eine erfolgreiche und Verletzungsfreie
Hallensaison. Außerdem wünschen wir allen SC-
lern Aktiv wie Passiv ein erfolgreiches und vor
allem gesundes Jahr 2015!
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Hallentitel gehen allesamt an den SC
Es war ein sehr erfolgreiches Wochenende für
den SC. Neben dem Turniergewinn der Alten
Herren konnten auch die Erst-und Zweitvertre-
tung den Volksbank-Wintercup gewinnen. Durch
den Titel der ersten Mannschaften darf der SC
nun auch das lukrative Kreishallenmasters 2015
ausrichten.
Die gut 200 Zuschauer in der Wünne-Halle sahen
überwiegend faire Spiele. Die erstmals ange-
wandten Futsal-Regeln waren bestimmt für den
ein oder anderen Zuschauer und auch Spieler
gewöhnungsbedürftig, wurden letztendlich aber
gut angenommen.
Unsere Erste zeigte bereits in den ersten Spie-
len, wer der Favorit im Hause ist. Die Erste unter
Trainer Olli Kalisch und Micha Burghaus konn-
ten die ersten Spiele klar mit 8:2 und 8:0 gewin-
nen. Auch das ‚knappe‘ Ergebnis im Halbfinale
(5:3) gegen den HSV täuscht etwas über den
Spielverlauf, führte man bereits Anfang der 2. HZ
mit 5:1 und konnte so Kräfte für das Endspiel
gegen die SPVg. Iseringhausen schonen.

Im Endspiel gegen eine im gesamten Turnierver-
lauf sehr starke Iseringhauser Truppe lag man
sehr schnell 0:1 zurück. Im Laufe der ersten HZ
wurde die Partie aber wieder kontrolliert und
schlussendlich verdient mit 5:2 gewonnen. Ein
hochverdienter Turniersieg unserer Ersten.
Ein grosser Dank an das Schiedsrichter-Team um
Peter Rau sowie der Turnierleitung um Manuel
Hupertz und Tobias Stahlhacke an beiden Tur-
niertagen, die das Turnier mit den neuen Futsal-
Regeln sicher über die Bühne brachten.
Ergebnisse:Ergebnisse:Ergebnisse:Ergebnisse:Ergebnisse:

Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe AAAAA
SC Drolshagen - SC Bleche/Germinghausen 8:2,
TuS Belmicke/Benolpe - SC Drolshagen 0:8 SC
Bleche/Germinghausen - TuS Bel./Ben. 6:3
1. SC Drolshagen 6 Pkt. 16:2 Tore, 2. SC Bleche/
Ger. 3 Pkt. 8:11 Tore 3. TuS Beim./Ben. 0 Pkt.
3:14 Tore
GruppeBGruppeBGruppeBGruppeBGruppeB
FC Schreibershof - SV Hützemert 1:0, SPVg. Ise-
ringhausen - Schreibershof 6:2, SV Hützemert -
SPVg. Iseringhausen 4:2
1. SPVg. Iseringhausen 3 Pkt. 8:6 Tore, 2. SV
Hützemert 3 Pkt. 4:3 Tore, 3. FC Schreibershof. 3
Pkt. 3:6 Tore
Halbfinale; Halbfinale; Halbfinale; Halbfinale; Halbfinale; SC Drolshagen - SV Hützemert 5:3,
SPVg. Iseringhausen - SC Bleche/Germ. 3:2, Neun-
meterschiessen um Platz 3,  SC Bleche/Germing-
hausen - SV Hützemert 8:7
Finale:Finale:Finale:Finale:Finale: SC Drolshagen - SPVg. Iseringhausen 5:2
Torschützenkönig: Peter Ohm (SC Drolshagen) 5
Tore.

Buscheidexpress
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Auch die 2. Mannschaft des SC Drolshagen hat
das Hallenstadtpokalturnier der Reserveteams
mit eine Durchmarsch ohne Gegentor um den
Voba-Cup gewonnen. Finalgegner der Zweiten
war die eigene Dritte, die ebenfalls ein sehr
gutes Turnier spielten. Da zusätzlich auch die
Vierte noch das Spiel um Platz 3 erreichte, war
das gesamte Turnier ein voller Erfolg für den
SCD.
Ergebnisse:Ergebnisse:Ergebnisse:Ergebnisse:Ergebnisse:
SC Drolshagen 2 - SC Drolshagen 4 2:0, SPVg.
Iseringhausen 2 - SC Bleche/Germingh. 2 2:2, SV
Hützemert 2 - SC Drolshagen 2 0:5, SC Drolsha-
gen 3 - SPVg. Iseringhausen 2 2:1, SC Drolsha-
gen 4 - SV Hützemert 2 1:0, SC Bleche/Ger-

mingh. 2 - SC Drolshagen 3 1:2,
Neunmeterschiessen um Platz 2 in Gruppe B
SPVg. Iseringhausen 2 - SC Bleche/Germingh. 2
5:4, Spiel um Platz 5: SV Hützemert 2 - SC Ble-
che/Germingh. 2 4:3, Spiel um Platz 3: SPVg.
Iseringhausen 2 - SC Drolshagen 4 4:1
Finale: Finale: Finale: Finale: Finale: SC Drolshagen 2 - SC Drolshagen 3 5:0

Allen, die für die tolle und reibungslose Organi-
sation und Durchführung der beiden Turniertage
verantwortlich waren, ein großer Dank.
Insbesondere Anne und Peter Meinerzhagen sind
hier sicherlich hervorzuheben.
Marco Alterauge
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Matthias Würde neuer Trainer

Matthias Würde wird in der kommenden Spiel-
zeit 2015/2016 neuer Trainer der ersten Mann-
schaft. Mit Würde setzt der Bezirksligist dabei
auf eine Lösung aus den eigenen Reihen, denn
der 35-jährige trainiert seit 2010 erfolgreich die
2. Mannschaft des SCD. Unter seiner Regie be-
kam die Zweite ein völlig neues Gesicht, gekrönt
nach dem Vizetitel 2012 mit den Aufstieg in die
Kreisliga B 2013. Hier steht man nach dem
Klassenerhalt im letzten Jahr aktuell im ge-
sicherten Mittelfeld.
Wie hoch diese Leistung zu bewerten ist sieht
man darin, dass der SCD neben dem SV Rothe-
mühle, dem VSV Wenden und dem SV Ottfingen
der einzige Bezirksligist ist, der seine Reserve in
der Kreisliga B platziert hat. Die Hauptaufgabe
von Matthias Würde wird sein, die vielen talen-
tierten Jugendspieler, die in den kommenden
Jahren zu den Senioren stoßen werden zu inte-
grieren und mit der aktuellen Mannschaft –
möglichst in der Bezirksliga - weiterzuentwickeln.

Kalla‘ Gebauer übernimmt die Zweitvertretung

Die nun vakante Stelle in der Zweitvertretung
wird 2015/16  Patrick Gebauer übernehmen. ‚Kal-
la‘ ist seit 2011 im Verein, war Stammspieler
und Führungsperson in der Zweiten, hatte auch
als ‚Aushilfe‘ nicht unerheblichen Anteil am Klas-
senerhalt der Ersten nach der Aufstiegssaison.
Nach einem Jahr Schaffenspause und der ersten
Saison in der Altliga, wird Patrick den einge-
schlagenen Weg konsequent weiterführen.
Die tolle Entwicklung unserer dritten Mannschaft
wird weiterhin Uwe Rahrbach betreuen. Uwe
formte aus der neu zusammengestellten Mann-
schaft umgehend einen Auftstiegskandidaten zur
Liga C. Hoffen wir, dass die tolle erste Saison von
Erfolg gekrönt wird und der neue Co-Trainer und
alter Bekannte Patrick ‚Gippi‘ Gipperich Uwe in
der  C-Liga zur Seite steht.
In der Vierten bleibt alles beim Alten. Dauer-
brenner Olli Prinz geht in sein neuntes, mit der
Vierten in das zweite Trainerjahr.
Marco Alterauge
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HAGENER STRASSE 31

57489 DROLSHAGEN

TELEFON 02761 / 8358 77 / 8

TELEFAX 02761 / 8358 79

Inh. Irene Lohse u. Peter Jacke

Vereinslokal
des SC Drolshagen

Bäckerei Wilhelm Voßhagen
57489 Drolshagen , Brunnenstr.4 Tel. 979137,

Für alle für dieBrot
mehr ist als die Unterlage

für Wurst und Käse!
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Clemens Dransfeld
GmbH & Co. KG

Holzgroßhandlung

Unterm Gallenlöh 18
57489 Drolshagen
Tel.: 02761 / 7575
Fax: 02761 / 73969
www.holz-dransfeld.de

...mit neuem Ausstellungsgebäude!
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 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Haas

Versicherungsfachwirt

Annostraße 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761/979410

haas@provinzial.de

Der Ball ist rund.  

Und wie steht es mit Ihrem 

Versicherungsschutz?  

Lassen Sie sich jetzt beraten.

148x210_4c_Haas_Fo_FB.indd   1 02.09.13   14:14
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Die Sparkassen sind bundesweit Sportförderer Nummer eins. Sportförderung wird auch bei uns groß geschrieben, 

um sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen und einen Beitrag zur Gesunderhaltung der Menschen in unserem 

Geschäftsgebiet zu leisten. Besonders ehrenamtliches Engagement in den Vereinen wird dadurch gewürdigt. Das 

Know-how der Vereine und die Sponsorings der Sparkasse sichern die Durchführung der sportlichen Events. Das 

unterscheidet uns von anderen. Gut für Olpe, Drolshagen und Wenden. Gut für Sie!

Unser Engagement.
Gut für den SC Drolshagen.

Sparkasse
Olpe Drolshagen Wenden 


